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Mit Brettern von ungefähr 30 cm Breite habe ich eine lange Bahn ausgelegt. Auf diese habe ich dann eine Spur mit Schwarzpulver gelegt. Im letzten Teil dieser Linie habe ich einen Hocker drauf gestellt. Dann habe ich mich, bekleidet mit einem feuerfesten Anzug, auf den Hocker gesetzt und eine aufgeschlagene Zeitung in den Händen gehalten. Eine zweite Person hat dann das Schwarzpulver am anderen Ende der Bahn angezündet. Das Feuer bewegte sich mit einer Geschwindigkeit von 3–5 m in der Sekunde auf mich zu, verlief unter dem Hocker hindurch und verbrannte den Börsenteil der Neuen Zürcher Zeitung, den ich in den Händen hielt.
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Roman Signer

geb. 1938 in Appenzell

lebt in St. Gallen

Bildhauer, Zeichner, Aktionskünstler, Filmemacher
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